
Webcast: 

Das kolorektale Karzinom im Fokus
im Rahmen des „Darmkrebsmonats März“

09. März 2022 I 19:00 - 20:30 Uhr
www.ukl-live.de/viszeralchirurgie

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR VISZERAL-, 
TRANSPLANTATIONS-, THORAX- UND 
GEFÄSSCHIRURGIE

ORGANISATION | KONTAKT

Universitätsklinikum Leipzig  
Zentrales Veranstaltungsmanagement
Liebigstraße 12, Haus 1
04103 Leipzig
Telefon: 0341 9714192
Telefax: 0341 9714199
E-Mail: veranstaltungsmanagement@uniklinik-leipzig.de

TEILNAHME AM WEBCAST

Für die Teilnahme an der Veranstaltung gehen Sie 
bitte auf folgende Webseite:

www.ukl-live.de/viszeralchirurgie

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der virtuelle Raum öffnet ca. 18:30 Uhr.
Fragen an die Referent:innen können Sie einfach  
via Chat-Funktion übermitteln.
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REFERENTEN

Dr. med. Jürgen Feisthammel
Oberarzt Bereich Gastroenterologie, stellvertreten-
der Leiter Interdisziplinäre Zentrale Endoskopie
Klinik und Poliklinik für Onkologie, Gastroentero-
logie, Hepatologie, Pneumologie und Infektiologie
Universitätsklinikum Leipzig

Univ.-Prof. Dr. med. Ines Gockel, MBA
Lehrstuhl und Leitung Viszeralchirurgie
Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Transplantations-, 
Thorax- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Leipzig

Dr. med. Reinhard Ruppert
Chefarzt für Chirurgie (Coloproktologie)
Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie,  
endokrine Chirurgie und Coloproktologie
München Klinik Neuperlach

PD Dr. med. Sigmar Stelzner
Leitender Oberarzt Viszeralchirurgie
Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Transplantations-, 
Thorax- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Leipzig

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Univ.-Prof. Dr. med. Ines Gockel, MBA
PD Dr. med. Sigmar Stelzner
Klinik und Poliklinik für Viszeral-, Transplantations-,
Thorax- und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Leipzig
E-Mail: viszeralchirurgie@medizin.uni-leipzig.de
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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserer dies-
jährigen Fortbildungsveranstaltung „Das kolorektale 
Karzinom im Fokus“ einladen.

Noch immer wird die Gesundheitslandschaft in 
Deutschland von der Pandemie geprägt mit ihren 
weitreichenden Auswirkungen nicht nur für den 
COVID-Bereich, sondern auch für die Versorgung 
vieler anderer Erkrankungen. Davon sind auch 
Patient*innen mit kolorektalem Karzinom betroffen. 
Wir möchten mit unserem Programm ein Zeichen 
der Normalität setzen, aktuelle Fragen mit Ihnen 
diskutieren und damit signalisieren, dass trotz aller 
Umstände die Vorsorge, Diagnose und Therapie des 
kolorektalen Karzinoms vollumfänglich gewährleistet 
werden kann.

Die für unsere Veranstaltung ausgewählten Themen 
befassen sich daher mit Fragestellungen, die in den 
kommenden Jahren einer weiteren Klärung bedürfen. 
Zum einen ist international ein gewisser Trend zur 
Zunahme von kolorektalen Krebserkrankungen vor 
dem 50. Lebensjahr zu verzeichnen. Inwiefern eine 
Vorsorge entsprechend in einem jüngeren Lebens-
alter angeraten ist, wird in unserem ersten Vortrag 
dargestellt. Zum anderen sind Eskalation und 
Deeskalation der Therapie derzeit intensiv diskutierte 
Strategien für die Behandlung des Rektumkarzinoms. 
Im zweiten Vortrag werden Kriterien definiert, die 
eine Operation ohne eine Vortherapie erlauben und 
damit eine Reduktion von Nebenwirkungen ermög-
lichen.

Gleichzeitig dürfen wir bekanntgeben, dass Herr 
PD Dr. Sigmar Stelzner seit Oktober letzten Jahres 
die Leitung des Darmkrebszentrums am Universi-
tätsklinikum Leipzig übernommen hat und unser 
Leitungsteam damit wieder komplett ist. Herr PD Dr. 
Stelzner war zuvor Leiter des Darmkrebszentrums 
am Städtischen Klinikum in Dresden und konnte 
sich insbesondere zur chirurgischen Therapie des 
Rektumkarzinoms profilieren. Darüber hinaus bilden 
die funktionellen Störungen nach anteriorer Rektum-

resektion einen Schwerpunkt seiner Arbeit. Durch 
sein Engagement im Vorstand des Mitteldeutschen 
Arbeitskreises für Koloproktologie und im Vorstand 
der Chirurgischen Arbeitsgemeinschaft Coloprokto-
logie der Deutschen Gesellschaft für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie hat er sowohl regional als auch 
überregional die Gestaltung der Koloproktologie 
entscheidend mitgeprägt.

Wir freuen uns auf einen thematisch interessanten 
Abend und hoffen trotz des online-Formates auf 
einen regen fachlichen Austausch.

Mit kollegialen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. med.  
Ines Gockel, MBA
Klinik und Poliklinik für Viszeral-, 
Transplantations-, Thorax- und 
Gefäßchirurgie 
 

PD Dr. med. Sigmar Stelzner
Klinik und Poliklinik für Viszeral-, 
Transplantations-, Thorax- und 
Gefäßchirurgie

PROGRAMM

19:00 Uhr Begrüßung
 Univ.-Prof. Dr. med. Ines Gockel
 PD Dr. med. Sigmar Stelzner

19:05 Uhr Sollte die Vorsorgekoloskopie  
 bereits vor dem 55. Lebensjahr  
 durchgeführt werden?
 Dr. med. Jürgen Feisthammel

19:30 Uhr Welche Patienten mit Rektumkarzinom  
 sollten direkt operiert werden?
 Dr. med. Reinhard Ruppert

19:55 Uhr Möglichkeiten und Grenzen der 
 Chirurgie sphinkterinfiltrierender und 
 organüberschreitender Rektumkarzinome
 PD Dr. med. Sigmar Stelzner
 
20:20 Uhr Verabschiedung
 Univ.-Prof. Dr. med. Ines Gockel
 PD Dr. med. Sigmar Stelzner 

ZERTIFIZIERUNG

Die Veranstaltung ist zur Zertifizierung für 2 Punkte 
bei der Sächsischen Landesärztekammer eingereicht.


